
ZnWtgenzbtntt zurHaib. Z ettung.
Nr. ]O3. Enlnstnst deu 7. Apri l lt»5».

Z '"> (») Nr, ! « , ,

Mineralbad Töplih
nächst )ieustadtl in Ulltcttlain.

Di^e altberiihmte OueUe, welche daü kry-
ltallreine Heilwasser in einer belebenden Natur-
wärnie uon 25 — ^ > " N. reicht, Hal sich
»m Laufc der ^ t in. nachstehenden Kränkel-
ten als vorzüglich erprobt n,,d b^oährt er-
wiesen :
1- I n der chronischen Gicht und m den mannig-

faltigen Formen derselben, welche Foi>krank-
heiten sind, als: lähmunqsartiqe Zostände,
Stt'ifhl'lt und Konlraktluen der Glieder,
Gichtknoten. Die jährlich wiederlehrenden
Anfälle derselben weiden durch den Gebrauch
dieseö Bades, wenn nicht ganz beseitiget,
doch seltener, in ihrem Verlaufe kürzer und
gelinder;

2- in chronischen, rheumatischen Leiden verschie-
dener A r t , den Huft? und Lendenwehcn;

3 in chronischen Hautausschla'gen, besonders
wenn selbe durch örtliche Krankheit der Haut
^bwgt sind;

4. rn dcr Hypochondrie, Hysterie und in a,tde-
lkn Nervenkrankheiten, wenn selbe auf einer

^"höhten '-keil dl- .n'beru,'
und nichl ^ . . ^:^anischcn <,>.,..,» oder ..l i.
gemeiner und örtlicher Volldlüligkeit unter-!
halten werden; >

5. in Störungen des Pfortadersystsmö, mit!
An,choppung,'n der Leber, der Mi lz , der
Nieren nnd der GekröSdrüsen, wobei eö
nützlich ist, das Wasser auch innerlich :«
gebrauchen; °

6. bei Menstrualbcschwerden, im weißen Flusse
und der Unfruchtbarkeit, wenn diese Zufal ls
von einer Schwäche oder Trägheit drö
Uterus herrühren; ,

? in der Skrophelkrankheit, in der Rhachitiö
und ihren F'olgettantheiten;

8- bei zurückgebliebenen Steisigkeiten undKon-
trakturcn nach erlittenen Verletzungen und
schweren Verwundungen;

9 bei langwierigen ausicrlichen Geschwüren.
Damit sich die I ' . 1 Kurgäste einer entspre-'

pendln Unterkunft im Badehause selbst vcr-,
sichern, so wie um die nothwendige Ren.i-'
gu.^ fler Bade- und Nohnlokalilälen ohne be-,
sondere Belästigung der 1^. ^'. Kurgäste vor-
nehmen zu können, — wird nachsiehendene Tour-
E'tttheilling znr Kenntniß und geneigten Dar-^
nachachtlmg veröffentlicht: vom l?. bis ö l .
M a i , vom ». bis 2», Jun i , vom 2ll. Juni
bis l« . J u l i , vom l!>. Jul i bis 8. August,
vom » l . b'ö :t». Ällgust und vom 3. Septem-
ber weiter. — Für bequeme uno anständige
Unterkunft ist auf das Beste gesorgt,

Die Preise der Bader, der Quartiere im
BadlMis? und der Speisen sind auf das B i l -
ligst? b.meffen, worüber auf frankirte Briefe
der Badmeister Herr K a r l Ha r tmann in^
^oplitz nähere Auskunft ertheilt, an welch.n sich,
vle betreffenden I>. ' I ' . Kmgäste zu wenden
belieben.

Fürst Auerspcr^scheä Forst- und
Htentnmt zn Aiuoö dcu H<Z.

^ ^ ^ Apr i l ««3.« .̂

Anzeige für Leidende.
Am »5». Mai crofsiic ich wieder die Som-

"^rsaison meiner Wasserheilanstalt M a l l n e r -
^ u n n am,romantischen V e ld eser.-S ee in
^berkrain, <i Stunden von ^aibach entfernt,
'"oz" crgebenst einladet. , ,

I t i k l i , Hydropath.
l ' - 8 . Stahlstich-Ansicht und Beschreibung

er Kurprinzipien findet man in der K l e i n -
" a y r sche„ Vuchhandl^H in '̂aidach.

Z. 7sl. (3)

Realitäten - Verkauf.
I n Folge Bewilligung des löbl. k. k.

städt. deleg. Bezirksgerichtes Laibach vom
'^1 . Apri l l. I . , Z . 6481, wird am 9.
Ma i l. I . in loko Dobrova die der Ge-
fertigten gehörige, daselbst gelegene Realität
par^'llenweise oder and '^numttomplere
freiwillig öffentlich v c r ^ . ^ i werden. Diese
Realität umfaßt einen Flächenraum von
litt Io .b ^7« lUKlafter, und bildet mehrere
Aeckcr-,Wiesen-,.^'^' :indWaldparzellen;.
dle nn sehr guten - cchaltemn Wohn^
und Wirthschaftögevände sind a» der Laibach-
Wiener Reichöstraße qelegm und. für jeden

Geschäftsbetrieb geeignet. Ueberdieß ist diese
Realität in einer romantischen Gegend ge-
legen und nur 1 Stunde von Lmdach ent-
fernt. Ebenso sind die Zahlungsfristen
sehr günstig gestellt, indem der Meistbot
in Fristen zu berichtigen sein wird.

Zugleich wird auch am lvnannten Tage
eine der Gefertigten gehörigc, in der Steuer-
gemeinde Tersain gelegene, l^i .Hoch messende
Wiese unter gkichen Modalitäten veräußert
werden. Auf der letzten Wiese befindet sich
auch ein Quellwasser, welches zur Errichtung
einer Mahtmühle odec Sagstätte geeignet ist.

Gir am A<>. Apr i l U).'i9.
Marg l i r c t h l » S m u k ,

Z 669. (3)

Gebrüder Atranetzky,
Handelsleute i l l Laibach,

zeigen allen ihren geehrten Kunden an, daß sie aus ihrem Gewölbe am Hauptplatz ausgezogen,
u o am H. Apri l ihr Verkaufslokale in der (5lefantengaffe, im Hause
des Herru L. (5. ^«ckluanu, vz«-»-v^ dem .Hotel zum Elefanten,
eröffnet liaben.

Indem ihnen ' schenkte Zutrauen ihren Dank sn^en, d^nerk^ sie
^..ichzeing, das! , .,,bändig f..,^^ ^>ger aller ^ twnge» vi'.d Färb,ü von Äuch^!lliffel,
Pcnivien, ^chaf^ uiw Bammvoll-Hosenstoffcn und Giletö, ^einwanden, kein,n - ,tnd B..ömwoU-.
Tücheln, so wie deinen. ,ind BaumwollVTisch' und Handtuchzeuge, Servietten, Percalinö, tzotto-
nina, Zwirnspitzen und Einsäge :c. halten, und dichlden e» ^ro» und ,'n lis'tllil zu den billigsten
Preisen verkaufen werden.

Inöb. sondere beehren sie sich, alle hochwurdigcn Herren Geistlichen auf die Idriancr
Kirchen spitzen für Chorhemden aufmerksam zu machen, welche l̂ ei ihnen st^ts ,n großer Aus»
wahl vorrachig sind.^.. ^ ^

3 69 .̂ (3)

Zur Nachricht.
Beehre mich, meinen geehrten Kunden anzuzeiqcn, daß ich von meiner Wiener

Rech zurückgekehrt, nun mit den, ' '

größten Hager
aller Sorten geschmackvollster und neuester Modestoffe für Frühjahr- und Sommer-
kleider, Long-Shawl's, Mantill's jeder Ar t , diverser Weißware, schönster Möbelstoffe,

engl. und francs. Vorhangstoffe und feinster Auswahl H o N l l e n s c h i v M e und
ZlllR T « U G T5sKG versehen bin.

Vorzüglich empfehle ich mein großes Sortiment F e n s t e r - N v U l l e N U x
von st. 1. U> kr. bi6 fl. 7. C M . , Teppiche und viele andere Artikel zu sehr billigen
Preisen.

Auswärtige Bestellungen werden schnellstens und billigst effektuirt, und auf Ver-
langen Muster bereitwilligst zugesandt,

inrl Iie^koYie.
neu etablitte Modehandlung am Hauplplatze, im Rößmann'-

schen Hause Nr. 7.

,.̂  ''^!, l ' ")

Der slesirlilc, nn^enehm zu nehmende, echle

Schneebergs HTräuter-Allop
f.'.r Oriole, Heiserkeit, Husten, H.ilsdcschmer^cn, ^lcrlch'.eimung, ubcchnipt bei drust-
und Lun^rnkr.,nk!)cilcn rin bewährtes LindermMMiltel, wird nnch ärmlicher Vorschrift

ans frisch gcprtl i.il '.'rnji- nnd Lungcnkranlern genau cr^cn^t durch

Arrlyrrcr iü N r l> » k, r ä, >> " . Al'oil'cllr iu G l o g g n i t z .

D e n o l 8:
I n La ibach bei Wilhelm Mnncr, Apotheker.

In Nlusiadll. vom. I l i l io l i . Npochtker. I n V'Ilach ^nüleä8 öel lzrd.
„ Gmünl' -. ^obilllll Uäiocutti. « Go>^- s,. z . kontol l i , Arochskcr.

^ , . « WipP^ch: ^08.1.. Dotteul. « G"rifc!d:kne<z.Lhuiclle8.Äpl'lhsl"
'Tm'ch îcsc Hslr» Deposilcurc lönncn auch d:e aligcmii'.i l'cllebien. vom l. l. Ol'sl.irz'e Schmidts

l Gewählte,, Hül'Nlr,'„qfi^flasier l'czo^n wrrdtn. P r r i s c<>nr Schnchtrl 2 I fr, ö jw l . Wal,r.
l Hllupt-Zcpol k l i Zu l . Dittner, ^,«^cr.»Ol.ggmtz.
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.,Z. 277. (2:;) . ^ . ^

XNoinwd ^ D D D îcäcrlaga

Job. iiv. MiUtischer.
Z. 7Sl. (3)

)lm I. Mai wird das am Lai-
bachfluß befindliche M arie n-W a n-
nen- und Douchc-35ad eröffnet,
wozu die ergebenste Einladung macht

•soft. liars Caschier

Gänzlicher Ausverkaufs
^ ' - Indnn ich gesonnen bin, mein Galanterie- und Nl'irnbcrgerwarcn - Geschäft mehr auszu-
dchncn, und solches mit Krämcnv^ren zu sorlircn, finde ich mich veranlaßt, mein gut sort irteS
Hck l l i t t > ( f u r r c n t und M o d e w a r e n Lager m F r ü h j a h r , S o m m e r , Herbst
und W i n t e r S to f fen sowohl flir Hcllen alä Damen ganzlich auszugeben und unter Fa.
blitspreise?» auözuvrrkaufe«i.

Johann Kraschovitz,
am Hciliptplape Nr. 2 <i) „^ur ttrlOlt»,,ke l>, Laibach.

Z. 715. (6)

»-Ẑ  Universal Gichtleinwand ^?«
gegen jede A r t Leiden,

Gicht, Rheumatismus (Gliederreißen, Hexenschuß), Rothlauf, jede Art Krampf in
Händen, Füßen und besonders Krampfadern, Kopfgicht, geschwollene Glieder, Ver<
renkungen und Seitenstechen mit sicherem Erfolge als erstes, schnell und sicher helfendes
Mittel anzuwenden. — Zn Packtten mit Gebrauchsanweisung ü l fl., doppelt starke
fur erschwerte Leiden 5 2 fl. Conv.-Münze.

I n La ib ach einzig und allein in der Handlung des Herrn I o h . KraschoviH.
„ T r i e f t » >> « » » » » G . 2 l . Moschenl .
» G r a z » » « » 2lpotheke « >, I . Purst le i tner .
„ I n n s b r u c k « „ v » Kunsthandlung des Herrn I . G r o ß .

„DER ANKER
Gesellschaft für Lebens- und Renten-Versicherungen.

sCc»«zcss!0»Ict »ulch hohen Erlaß de« K l̂  Ministtrium« »>ts Innel» , ddo. 1 . vt,cml,,l 1^58, H, I t t Z H I )

.Versor^un^ uno Ausstattung von Kindern. — Versicherungen auf den Todesfal l , auf das Leben und den Ueberlebenofall. — G t '
mischte Versicherungen. — Unmittelbare und aufgeschobene Leibrenten. — Pensionen und jede andere denkbare Combination zur

' ' -! l̂ < v .,.! , . , Versicherung des menschlichen Lebens.

Vcrwaltnngsrath:
PriMdent: /ranz Hras u. Inrliss. «.,.,. ,.y. «a^< «.««.». un» K°nf<r.n,.mmm<l. Vi)eprNsidenl - <lrus Edmund Hichy.

V e r w a l t nnsssrät he:
»»», b.4 "«n'dau'.« Al,,'sss,.. li. « ^ l ^ . ^ f. s. Vel t ion^atd ,m M,"i,!>s,u,l> ".« Inoeln. Dr. ?o««»l » l t t v r von IVWivn r t o r .

»« l»5 l»k » r»e i.«l««I».»l<>nli1<,l». ^ r t l i u r Nl^ron O ' 2 u l l v « i a> <»r»»«. Hof. »,>» <ö> !̂chl«<U«ool<«t ln «lA<<„.
D i r e k t o r : ^»«t»'« l»»uUl»liH.I>nulnuov»n, O!»»d,l der L^'eneuci-sich'lXN^'VcfsllichHst ,,l.» l<l>x»I<? l,«Iz«" ln Vsüss,l,

)iegierung«,zlommissär: H<" S»>.llha,t,re».?s?let«l vr. v»i»ut».

Der Sitz der Gesellschaft ist in Wien, am Hof Nr. 5^9.

s < H ^ Die gezeichneten Versicherungssummen überstiegen bis Ende März ,859 die Hohe von 7 Millionen
Gulden österreichischer Währung.

Die O.s»sl,cha,t zeichnet sich turch d l , nambaste» Verbesserungen aus. wclchc sit in drn !
vtlschicdcnsn Zweifln d,r ^cbüisverslchcrii»^,! l inführt^, indcm sie tcn Kontral,c»tcn da« R.cht '
,!!>!<i.i",! ! , , ,-,/ l^,VsIschaf! Vlüllhc» zu mäch.n, »nd dic Kl'ntlahsnt,,» auch bc> f<r Untcr«
l'ilii.'i,! (>iu^c,!,l,!»^e« an d»n ̂ llsicherun^'l?!-gcb»iss<n tl^i l iühniln l ^ t . Da-
d^ch . ,,«.'>t'ich.rmlg^l e<«cn tl'̂ nsi> ino,- lischt» als «Nl^ciinühlgcn ^har. i l t . r .
und da^ Plil ' i ifu,,, w i " sich ums«,'»,ehr dssilsn. bi l f t l ^>lsts!schaft bsi<utr,t»n. >>!« di , <,t>.,,schll's-
sens« Vcrsichlru!^ , Vcrttäi, , ii»! 5ics.' Wlis.,- cinen w a h r e n , j e d e r z e i t u n d l e i c h t
l»»i dc > ci» t se' l l scha , t s < l b Ü r r a I i si r b a i < n W c r t l, rspr^scittiren,

Dic Tal^.» rc« „?l«fc>." «>»d d.sslN allgeüitin^ Pld in^nn^n zum V . i t l i t t l wurden vcn
>sr ^«««»«rllirnltnng nach ri«,»' gN»»t>«chcn, ron Fachmännel» vorgenomwentn Prnsnnij
gntgchclnen,

Dcr „Nnler" l'cschäfti.st sich .iiisschlilßllch.'
». M i t Vsrsich<lip,zln l»ui den lekssjal l .

. z. Vilt,<^v Vild»n.z und Verwaltung rcn wschstlssitl^lN u.'t'erlel'sns»Assc'ji.itioncn.
^^'^. M i ^ ^rr Zal,!»ng umnitfrll'arcr und ausqesch^cner knbisnten

(5,!'zi.; und all,i>l zxr T^urchfsihluiig di ftr Opcr.Uicmcu dielet die (Äcstllschaft folgende
Vinant i rn :

1. Das (^ e se ! l s c l ' a f t 6 - . s s a p i t a l vl 'N zwei P l i l l i ^ n e n N x l d e n oil. V .
2. 3 i , sla l u l s il üiäsi l g fcstgcs^tztc P r ä in i c n - R e scrve. das iü laejcni^e .sslipitas.

^ " ^ "wsschcO „ach mzMlMMWMMkf te 'N den s ^ r t h all,r laufenden zlill,^chcru:!q,n daift. l l l
/ »,id für alle sinql.imuitücn Ver''!üs!ichfcitcn ^ew-'ihr lcii'let. wodurch tigeütlich dlt im
^ (y>5llsch«tt!?-,stavitale l!,^e„s, Hlchcll'eit i l^r^üf f ig wäre. >

3, Dr« N e s e r v e f o " ^ . wclchcr nach den Statuten aus einem ansehnlichen Theile dl<
jährlichen Rlin^c>vin!l>'5 glbilde» werd>!> muß.

Die in die lllbrrlcbens - Ass^iaticmlN tin>^^ihlt,n Summen bleiben'sammt Zixsen und
Z!ns.«<l'!«sen da !̂ Ei^.ntsüim d/r Nssc^ialil 'üSMilqlis^r. Dic Wsscllsch.n't isi nur d<->- Verw«l<
tcr differ Gclder, wrriil'cr sie v»i, !>,»», U,l'lr',vach!l»gz - Au^schxst lolit>ol!irt wird. welche >'us
n e ii >l r^n d,c <^sn»'ra! - Vsrs^ünnlun,^ ^n- ^cichncr aus ilircr M i l l , ' sstwäülts« Unter^eichneln
jl< de» Ass^^ialicoie» bcslcht, und sie »ütcrlil^t ü^rdieß der Aufsicht der Staatsbehörde.

Dis ?l t lcr Anlaa/ sänimtlichcr aus d<>< Vcrsichcrnn^s V>rtiü^s!i ein ttfilndli, Summen
<ft durch die Statuts« v^ricschl-ilbc,!. Tie q>schi,s!t thsils durch Aittauf ü'^rrsichischer Vtaü,t<-
Papiere c>t>er ibnen ^lcich>isl!,,It,!!,s ^sfsften , in^esrud.re v,'u Wruudrntlaslun,^ < Obligationen,
vuii Pfaud^ri^fcn der düsN'sichii'chlN Natioualdanf. durch <5sfumpl!run.l in Win» zahlbar,!,'
banffäliii^er Wcchscl, theils durch Belihnun^ von Tiaats ' oder v»üi Slaate garaotilten Indu»
strie'Papicre», lhcüs duich (irw^rbuiiq v?n Hyvetlirs»!! im öslerreichischi»! Kaiserüaate.

Den Versammlungen de« Ver>u>>ltu!»sisrall>,s wohnt r>q,U»äßig ein vün der »taatsver^
Wallung i'.nann!cr Vlr,va!t»n^»,'ra!b bei und a»ß«rd>!i! bcaussichlissl die slreu^e Blobachtuiiq der
Statut,« ein eigener Nc^isiun^H-Kmuinijsar, welcher gleich^iti^ die Interrffrn a l l t l Betlniligle»
bei den vtrschicdenen Vnnchelüngszw»igcu nnd Ueberlclens^Astl'ziationl« der (^«scüschait schilpt.

D « Tar i fe und Drnckfcbviften sieben hi<-r in Wien in den Vnreau
dcr Gesellschaft >li«d in den Provinzen bei den Herren Agenten
Jedermann zu Gebote.

Z. 23. l<8) BäO3*3/S

8eidlitz - Pulver
'in versiegelten Originalschachteln samntt Gebrauchs-Anweisung

il z fl. 12 kr. C. M.).

.JMWSGH-LEBKRTHRJiai-OEL» »
l >,4 uan U^«k>,'> <«? K»« , - i « „ zll Al l l 'c l i l i l l Aiederlnnd
in Orlqinalbout.'illcn sminm Gcbrauchsattwcisul'.g ü 2 si. und l ss. (5M.)

Mol l ' s Heidl i tz-Pnlver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritäten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Magen- nud Unterlcibsbrfchwerden, ^eberleiden, Ver
stopfunst, Hamorrhoiden, Iodbrcunel l , Mastenkrampf,
deu verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten ic.

^ ^ - Iede Ochachtel, so wie j«de ujebrauch^iluucisllng ist, zun, Unterschiede
der vil'ls.iltl^cü Surrogate, mit Tiegel und NllmeilSiitttesschrist von A . V l o l l ver-
sehen, worauf bcim tt.nif ê ena» Mnckslcht z>» nsbmen. ^1U!<l

Das echte Dorsck-Lebertliran-Qel wird mit bestem Er-
folg angewendet b<i Vrust- und Lunftenfrankheiten, Hcro
pheln und Nhachit is. Es heilt die veraltetsten Gicht- und
rheumatischen Leiden, so wie chronische Hautausschlage.

I n Kaibach bcstndet sich dic Hallpt - Niederlage obiner Heilmittel einz^ und Mein m der
Apotheke „ M l ^ g o l d e n e n H i rsch" des Herrn Wilhelm Mlnir.



Anljanq;ur Iaillacl)erOeitnlm.
Fremden - Anzeiste.

D," 5. M a i !859.
Hl-. Dall Agata, k. k. Genie'Hauptm^un, von

Kailsladt. — Hr. Schwarz, t. k. Ministerial-Rrch'
luuifis - Revident, von Graz. — Hr. Schmidt, t. t.
Statthaltern-Official, uud — Hr. Fiancel, t>. t,
^»amt,, von Tncst. — Hr. Schier. Piivalicr, rol>
Veoedlg.

Verzeichniß der hier Verstorbenen.
Dcn 28. A p r i l 18^0.

Anten P^kraischrk. Aufleger nnd Hansblslhel.
alt K5 I^hre. i» der T'liuiu > VorNadt Nr. ^ 2 . cm
dn- ^,'nü^lnlälünung. — Der Fran M.iria Ston'i.
lmrgl. Schncidermcistrrswitive, ihre Toä'tcr Paliline.
"lt 21 Ialuc, i» der Knik.iu. Porstatt Nr. 20, all
dcr Llmglltt'il'ellulosc.

Den 29. Varl'ara Elschen. Inwodnkrin. all
3l» Ial)re. in« Zivilspital Nr. l . an dcr Al'lagcnmg
deö^rnnkheitsNossesanfd^öGsdirn.—TherrsiaHeinrich.
Lail.'achcr ^ii'dling. all 1 I<il?r. in dcr Stadt Nr. 9.
an dcr Anszcdrnng. — Wenzel Pranke, gewesi-ner
Nachiwächtcr. all 70 Ialne. im Zi,ilspital Nr. 1.
an drr l'nngensncht. — Dem Hcrrn Mar'iil Pltcrnel.
Tischlermeister, slin Kind Anwnia. alt ii Ial)re. in
der Stadt Nr. 237. an dcr AnfMmg der Sm'le.

Den 1. M a i . Alois Sartori. Zwängln^. alt
26 Jahre. im Zwangarl'silshansc Nr. 47. an dcr
AuSzrlmmss. — Maria Gollod. Magd. all 20 Jahre,
im Ziuilspital Nr. 1 . an dcr Bauchfellentzündung.

Dcn:j. Dem Fran;Dimichcr,f.k,Finanzivach.Ober»
aufslhtr. sei», Flind Johanna ^ranzisla. all 4Mcmaic.
' " ber «apll;il>cr. Vorstadt Nr. 84. an der Gclxr,"
^"/l'l'waffsvsilcht. — Gcrtrand Primoschilsch. Inwol>
" " > " . alt 70 I.ihre. im Ziuilspilal Nr. l . an der
"lligensncht.

Den 4. Dem Johann Ol'rcker. Vahn. Salllcr.
geselle, sein tt,„d Panlinl', alt 1I(il.'ruud ^Monalc.
m der St. Peters . VorNadt Nr. 72, am mml.u«
v l - i M l i , ,„ Fl'lge l>cs Scharlachs.

A n m c r k n „ g : I m Monate April !8l>9 sl„d 84

Pcrsonci, grllorden.

Z- 205. « (2) Nr. «,3«.

Pferde-Ankaufs-Ankiindigunft.
Zu Folge hohen ?lrmcc-Ol'or-Kommando-

Erlasses wird eine ambulante Remouten-Assen-
tirungs.Kommission an dcn nachstcl>'ndcn Orten
und Tagen alle Gattungen leichte nnd schwere
Rvmonten ankaufen, und zwar:
I n B e l l o bei Laibach am l4 . Mai d. I . ,

» S a b u sch e bei Radmannsdorf am l<». Mai ,
» K l a in bu rg am l5. M a i ,
» A t e i n am »8. M a i ,
« A d c l s b e r g am 20. M a i ,
» B e l l o bei Laibach am 2 l . M a i ,
>> Nasscnfuß am 23. M a i ,
» S t . B a r t y o l o m ä am ^4, M a i ,
» N e u s t a d t ! am 25». M a i ,
» S t . V e i t bei T r e f f e n am 2«. M a i ,
» A e l l o am 28. Mai .

. Der Ankaufspreis bei vollkommener Dienst-
s tauglichkeit besteht:

für ein leichtes Remont von l4 Faust 3 Zoll
U"ufwarts in »2ti si. bi5 l42 si. österr. Wahr.,
Uflir ein schweres Remont von li» Faust aufwärts
s in ,52 ft. bis 23» fl. osterr. Währ.

Jene schweren Nemonten, welche sich zu
schweren Zugpferden für die Artillerie und das
Fuhrwesen eiguen, werden bis zum vollstreckten
l^> Jahre angenommen; für alle andern Gat-
tungen g,lt das «. Jahr als Maximal-, das
"reichte 5». Jahr als Minimal-Alter. Nur jene
3Ur Kavallerie geeigneten Rcmonten, welche eine
Hute Entwicklung versprechen, dürfen auch mit
^ Jahren angenommen werden.

Gleich nach der Uebernahme der Pferde wird
"er festgesetzte Preis gegen gestempelte Quittung

R^'6gezahlt, und den Vertan fern die Begünsti-
U?^.g zugestanden, daft die Pferde ohne Strick-
Def te r l,,l,d Stricke angenommen werden, daher
»^lisicr dem I5tempelbetrage zur Quittung, an
U^lrma.„dc„ unter keinerlei Vorwand etwas zu
»bezahlen ist.
> Die Pferdebesitzer werden eingeladen, an dcn
»scnanltten O>ten und Tagen mit ihren zu ver-
» ""^'noen Pferden zahlreich zu erscheinen.
» -üom t. k. «. Infauterie-Armee-Korp^Kom-
^ mando. Graz am 2«. April l«5)V.
» (3- Laib. Zeit. Nr. l03 v. 7. Mai 1869).

Z. 2«6. » (H) Nr. 1732.
Konkurs - Ausschreibung.

I m Bezirke Littai ist eine BezirkSwundarz-
ten-Stelle, mit dem Sitze in Littai, resp. St .
Martin bei Li t tai , in Erledigung gekommen.

Mi t diesem Posten ist eine mit h. Landes-
Regicrungs-Verordnung vom 3l>. April d. I , ,
Z. 75, l 4, bestimmten Remuneration jährl. 15N st.,
d. i. Einhundert fünfzig Gulden öst. W . , aus
Der Bezirkskasse verbunden.

Jene, welche sich um diesen Posten bewer-
ben wollen, haben ihre gehörig dokumentirten
Gesuche bis Ende Mai I«5U hieramls einzu-
bringen.

K. k. Bezirksamt Littai am 5. Mai l85».
Z7 2 M . n' (2) Nr. »524.

Verlautbarnnst
Zur Hintangabe der Bauherstellungen eines

neuen pfarrhöflichen Wirthschaftgebäudes in S t
Georgen wird eine Lizitalionö - Verhandlung
auf den l 7 . Mai l. I . Vormittags I I I Uhr
allhiet angeordnet, wobei die Maurer- und
Handlanger-Arbeit mit Inbcgnff der Materialien
um den Fiskalpreis von l247 si. UU kr. ö. W.
die Zimmcrmannsarbeit

um 62 l » 38 » »
die Tischlerarbeit um 46 » 5U », »
die Schlosserarbeit um 31 ,, 5U » »
die Schmiedarbeit um 45 » — »> »
die Anstrelchcl arbeit um l t i „ 3U >, »
und die Glascrarbeit um 7 » 2 i » ^ », >»

zusammen^üm ^ 2M5f1 . tt-i'/z kr. ö. W.
ausgerufen werden wird.

Dcr Banplan, Kostenüberschlag und die
Lizitationsbedingnisse können hier eingesehen
werden.

K. k BezirksamtKrainburg am ». Mai l85tt
Z. 7907 (1s Nr. ^ l 11.

E d i k t .
Von dem k. k. Pezirlsamtc Krainburg. als Gericht,

wird hilmll liclannl gcmackl:
(5s slit,, lllifr Elin'cl Näilonlßdtö Erei'uliolisfulircls

Josef De„ ul'i, Nslimarltl »mo dcö Erclulcil Johann
(Vl'pail voi, Sllod.'i.,. die mit diegacriciltllcklm Kolkte

vom l t . November v. I . , Nr. 4162, auf dcn 30'
März und 3ft. April l. I . angeordneten beiden ere'
llitivcn FcilbietllNIcn der. blm Lehtern gehörigen Hub-
nall'tat als abgehalten und vor sich gegangen anzu»
srl)kn. und habe sohin nur die dritte auf o,n 3. Juni
l. I . bestimmte Fsilbirtung nach dem Sinne deS dieß»
gslichtliclien Pcscheides vom N . November v. I „
Z. 4 l 6 2 . vor sich zugehen.

Krainbura^anl 28. Marz^l8ä9.

Z. 77 l . ( l V Nr. 2123.
E d i k t .

Mit Vc,;na auf las hierämtliche Edikt vom 8.
November v. I . , Z. l i 2 7 l , wird dem unbekannt wo
lirfmolicl»en Icrin Vutkoul^li und dessen ebenfalls unbe.
kannlln Erben elö'ffnel. dab die mit obigem Vesckeidc
irrlbi'lmllch auf den Pfingslmontag den 13. Illu>1858
angeordnete Vcrbandlungslagsaßung anf d,n1tt. Juni
l. I . , mit Peibeyalt drS Orteö lmo der Stunde und mit
dem vorigen Anhange übertragen wird.

ss. k. VezilkSaml Felstliß, als Osricht. am 28.
April 18lll).

Z7'792. (,") " " "

Ans freier Hand ist ^n verkaufen:
Ein Grundstück, V. Stunden

von Laibach entfernt, 34 Joch groß,
für den Preis von 5500 fl. östcrr.
Währ. — Näheres im Zeitungs-
Comptoir.

Zasjllarzt L. Ajrmfrly
wohnt jetzt im Hause des Herrn
Karl M ä l l y an der Sternallee
im 2. Stock.
Z. 754. (2)

Eine Wohnung von 5 Zimmern,
auf Verlangen auch « oder 7, nebst
Küche, SpeiS, Keller und Garten,
ist sogleich billig zu vermiethen, oder
auch das Haus zu verkaufen.

Auskunft aus Gefälligkeit im
Zeitungs - Comptoir.

Z, i l : l ^ (4)
Kaiscrl. königl. ausschl. privi l .

Anathrlin-Mnlldwllsser
lino

Anatherin - Zahn-Pasta
von I . G. VöPP, Zahnarzt.

Wien, Stadt, Tuchlaubcn Ar. 557.
Dieses stit 3 Jahren licstthende Mundwasser, welches sl.1, alö eines dcr vorzüglichsttn ssonsl-rvirungS.

mittel sowobl für Zä'lme als Mnndtdeile bewäl'rt l,l,t. alS Toilettegegenstand ^ n doven und höchnen Herr-
schaltln dem hochoerebrten Pul'Iik»m bcnnßt wird . namentlich aber von Seile dochg^chltter m,c><zin'scher
lieruorraacnder Persönlichkeiten dmch viele Zengn.ssc l'cwalichciltt wird. dader ich mich j,der wrilcrn An-
pleisnng gänzlich ülicryoben fühle, isl Net« in allen ProoiuzNädten bei den belamllen Firmen zn demselben

I n '̂ a i b a ch l'ri ̂ l l t l^rizpei u. sodann klH8ckovit i ; in G ö r z bei ^. 4ne!!i'. in A g r a n , bei 6. «libiid.
Apotheker- i n W a r a s d i n dei «zlter, <?>^'tl'ckrr; in N cn stn dt l l'ei v. k i l i o N l . K 'c ' t l ' ^ l - i n W o l l S »
berg l 'e i 'v . ?irlcer: in T r i e f t l>ei Xil lovicll. Apotheker; in G u r k f c l d bei krieä. Ldlucbes. Apoll.eker.

Die Inhabung der Kuranstalt Vellach
in Kärntrn

macht bekannt, daß die dicßjährige Füllung und Versendung des allgemein beliebt ge-
wordenen V e l l a c h e r S a u e r b r u n n e n s begonnen hat.

Zur Verhütung jeder Fälschung sind die Flaschen mit Zmnkapseln Verschlossen,
worauf "dcr Name V e l l a c h e r S a u e r b r u n n und die Jahreszahl eingeprägt ist.

Die große Flasche, vollkommen adjustirt, kostet loko Brunnen 12 kr. öst. V5.
Eine' Kiste mit 2.'j Flaschen loko Brunnen . . . A f l . 30 kr. öst. W .

Die Saison beginnt mit 13. Mai .
Für bequeme Unterkunft ist bestens Sorge getragen. Die Preise der Zimmer

und Bäder sind auf das Billigste gestellt.
Vorzügliche Mölke wird auf Verlangen bereitet.
Von Klagenfurt erreicht man Vellach in ü Stunden.

), Laibach „ » » in 8 >,
Obiges Mineralwasser ist von frischer Füllung zu haben. I n Laibach bei den

Herren Pesiiak Sohne Bestellungen und Anfragen bittet man zu richten:
A n die Inliabnnst der Kuranstalt in Harnten.

letzte Post Eisenkappel.
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2 . 739. ! , l ) Nr ?4ss.
E d i k t .

Von dem Ü. l . Bezirksamt, Senostlsch, als Ge-
richt, wird hicmit besannt gemache

Es sei über da? Ansuchen des Herrn Kar l Premrou
von Adelsberg , gegen Mal ia Preinrou von Brüodel,
weqcn a»is dem Vergleiche vom ?, ?lpril l s 5 7 , H.
2976, schuldigen 83 fl. ?.l kr. C M . c. i<. c. , in die
ltelulive öffcnlliche Velslcigemi'g cer, cer Letzlern ge
hörigen, im G'Mldbuchr 0ls Hrr is^aft Eenoselich
«uli Urb. Nr. N54»^ vo»lommcndeu Nca l i ta l , i,n ge<
ricdtllch erhobenen Schatzun^öwerthe von ,^7>8 st.
40 kr. (5M. gewilliget, und zur Vvrnahme derselben
die erste F»'ildietul,getag<atz»lig auf den !>. Juni . tie
zweite aus dln l4 . I : . l i u. die dritte auf den »3. August
d I . , jedesinal i^ormitl^gs von l 0 — l ^ Uhr in dlcser
Amtskanzlei mildem Anh^nqe bestimmt w0lden,d.,ß dii
feilzubietende Realität nur bii dlr letzten Feilvi.lung
auch unt l l c>em Schatzungbwtllhe an den Mcistvielenoen
hmtangegeben werde. ^

Das Echlitzullgsprl^tokoll, der Grundbuchser»
trakt und die ilizitationsdedinqnisse tonnen bei die.
stm Gerichte in den gewöhnlichen Amisstunden ein^
gesehen werden.

H. k. Bezirksamt Ienoselsch, als Gericht, am »2.
März ,859.

Z. 743. (») 9 i l . 6 i 3 .
E d i k t ,

Aon dem k. s. Bczirksamtc Senostlsch, als Ä t
richt, wird hiemil dekannt gtin^cdl!

s s sei über das Ansuchen des Herrn Franz
Krischaj von Hr«nouiz, gca/n Anton Noras von
Hlklioviz. wlste» alls kem Vergleiche vom l l . Ju l i
l 3 2 l , Nr 7i<i. sä,uldiqcn89 si. 20 lr. l äM. <̂ , ». ^ ,
in dl< erekillire öffentliche Veisteigecung der, den»
ilttztcrn stel'öligln, im Grundduche d,s ^ules Neukojel
«uli Uld. '^lr. «0 vorfommcnden Realität, im gericht.-
lich rrhobenen EHalzungswerthe von l.V20 ft E M ,
gsN'iNi^el, und zur Vornahme derselben dic d>ii
^eiloitlnügstagsatzunssen auf den 28. A>ai, auf .den 30.
I l i i i i und auf den .^0, Ju l i d. I , itr<Z!N,,l Vor<
M M ^ s von 9 —»2 Uhr in dieser Amtskanzlci mit
dem Anhange bestimnl! worden, d.iß die feilzubietende
.^eaüläl »nr bei der Ilhtei^ Feilbietung auch untcr dem
Vcha^ungowcrihe an den Meistbietenden hintangege»
den lvcide,

Ba5 Schatzuiigsprotokoll, der Grundbuchsertrall ^
und di, ^izilali^nsdediliqinsse können bei diesem G o
ncht, in cm gewöhnlichen ?lmlSstnnden eingesehen
werben.

K. k. N^i i tSamt S<nosets<v. al» Gericht, am
4. Mä lz ,859. ^

(3 d i t s.

«icn dem k. k. VezirkZamle Tenoselsch. al-«!
Gericht, wi ld bieluit dcfannl j,elilachl: . !

<̂ s sei über d>»6 Ansuchen t>,s Herrn Johann!
Delieva von ^ l i l i o» , .qrgen Andlias Polschlar von!
^pct^liche, N'sgen aus dem Ülergleiche v. 28. Nov l s4 4,l
^ i . ?.7lj, sckliioi^cn >(j< fl «0 kl (zy?. c «. «,, in die
ertklMve öffl'illiche ^<<rst.igtlunq der, dem k.etzl,li»
gldöi .un, im (Yrunl't'ucht ^ss HerischlN't Senosetsch
»nl» Uiv. ^lir. 2öft^l'^ voskommenden i) l l>' l l !al, im
gel'chü!^ e,iobcnsN Gchälzungöwtlllie von 2202 si.
4U kr. <öM,, sitwilllgel und zl>r3iornahme derselden r i ,
,,st, Fcildi'sl«ngs,.>gf,ihun<, auf den 2s M a i . die
znn'il, auf dcn 30. Juni mlo rie drille auf den
30. Ju l i d. I . jedesmal ?iormillaa/Z von >0—>2i
Udr in l i r ie l Amtskc»nzll! m i lden A.idang, bestimmt
wold.n, doß die feilzudictende Rcali lal nur bei der
llhten Fcildielung auch «mtlr dem Schätzungswerlhe
an de>, M«issi,'ier.':!dt:, hint.ingfg^en wtidl '.

Das SchätzlMHßprolokoU, dcr Glllndducks,r>!
lrakt u:ld die ^izilalion'devli>^,nsie können del die-,
slm Gericd'c in den g<wol)nliche:, Amtöstundtl» ein»!
^eseden wcrdcn,

K, t. Bszirksatt't Eenosetsch, als Gericdt, am
x8. März 1859.

I .^758? (2) Nr, 39^9
H d i s l.

Vom k. t. Ne^'llsamte Plan ina. als Gericht,
wi ld den unbekannt wo lesiildlichen Tkomas Udoutscd,
Gregor Pl inths. Gva,' (ios0lnni',chtn Outer Inspel»
tor . Gcllc^j Stersä^j . Herrn Dr. Kr^s.'dooitz. B las
und W?e^,s ' P l l i ' t l l . Johann Tlerschai. dann (Alt '
gor uno Masgarell) ^untar und tcrcn unbekannten
«ördri» kicnnit ell!ni<l>:

I H bad« llul!.^ Soel vo:, Ra l t k , wider tiesel'
l'cn tic KL'ge .-.us zkfl j l i inl u^d ^rloschcnelklasunss
u<,cVst'dtt^ll. auj s.in«s im Glundducke d.-r H^errschaü
Haaäderg «ul» Nc lu . Nr. 298 vorfommlüdcn Nea
^^Hl , angeblich inil^.U«; haMndlu Sa'<iV^ft<n. a^ö:
n)0es stti- Z'bomas Us.'insH ,»ol„. <̂ <> ft. liattcn

0«n SHuldsche.lies .l. l„, «l imul». l l . I u l i l 8 0 7 ;
i,) d,^ sü> l^lsl?or PlUllar ,),:,«. ,25 j l . hassend,ii

VfrgleichcZ rmn 2.'. Jun i l 8 i y , in l^r . ,7 I u i :

r de) f'.il G.org ö . '^ lch ' l p^ln. 70 fi, ^ ir, l,al
lento, V.^;I,ichc3 von» 25. Fediu^r » 8 , ; p.ä
„o l 22 November l 8 l 6 ;

<i)deS für H t l l n D l . Kraschooih ,,<><,. <<9 st. 43
fr. h.mcnoe« Vtlglciches cdo. 20. Jänner, intad.
25. Dezember l « l l > ;

«)dls für illiaö und Gregor Puntar pcln. «25 f l ,
und Johann Sterschaj l»clli. »00 fl. hastenden
Htiral6utlllageS 00o. 23. Jänner, iotad. i!3, De
zemver l 8 l 6 ;

l) dks iür Gregor und Margareth Puntar p<l<>,
23l) fi. h^fteilden Kausvcill«gt5 ddo. 17. ^u<ii,
«„tab. l7 . Ju l i l^<22. «nli >»r»<'.'<. 4. August

»856, Z. 3939, hi<raa»l^ eingcdracht, worüdir zur
mündlichen Aelhanolung di< Hagsatzung au> den 2!»,
I u l l l8ä9 frül) 9 Uhr nut dem A»l)ang« des § 2 9
a. O. O. angeordnet, und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aujenldaltes Herr Anton Itlschtn
von Maunitz als O,!r2tt»r 2<l »clnm auf ihre Ge<
fahr uuo Hostln bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vlrftändigel,
daß sie allenfalls zu rechter Z»it selbst zu elschemin,
rd<r sich einen anderen Sachwaller zu lest«ll<n und
axher namhaft zu machen haben, widiigtns dicst
Rechtssache mit dem aufgefteUlen Kulaler verhandill
wcrdln wird.

K. t. lüezirtsamt Planina, als Herlcht, am 25.
Deezmver »858.

Z 7 ? l 9 / ' ( ^ ) " :i l l . 'Z93A.
E d i k t .

Von dem k. t. NezirtSamle Planina, als Äe>
richt, wi ld den undckaont wo dlslnvlichcn Ailtoi,
DeUak lino H m . Franz Noschanz, und ce» gleichfalls
undrlanntln >'̂ echlün>>chiolgcril hiermit eri»u>elt:

Es hade iiukas «2v<l von i1lak<'f, unt i l Vellre»
lungsleistul'g tes H t l l n Johann ^icp. dc Rel?,n>gs,
wioer dieselolN die .^laqe auf Verjährt - uno (llrlo-
schenertlaiung nachstcheoter, auf »iner, iin OlUiid
buche der Hlllsch«ft Haaöderg «nn Rcklf. Nr. 27?
voilonnnlnoen Hla l i la l aogedlich in,!^!)llu haften-
den Sclhposten, a ls :
u) d<ö sül Ai'ton Bellak, p,:!o. l-10 f l . '̂- «. <'-,

haftenvefl Zchuldscveincö 0t>o. ,9 . Oltodcr, intab.
l z . 9lov>nil.'er I 8 l 2 ;

l))des für Hrn. Fianz .'Itoschanz. ^cw. 28ä ft. 25'/..
fr. haftenden Schuldscheines ddo. !9 I u » i l8>4",
^ranot. >H. )iov<mbll 1812. und r<? Ullheiles
dd̂ > 28. Dezember l»«5. in<.,d. !l». Fedlliar ! 8 l 6 ,

«u,, pr-ll«». 4. August »858, Z. 3!N8, dicrainls ei».
gebracht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den 29. Ju l i «859 früh 9 Uhr mit
dein Alihange pes H. 2!» a. G. O. <in.(;f0ldnlt, u»d
den Gelegten wf>llil ihrig undelanntln AusenlhallcZ
Herr Anlo» Ieischan von Vt^rnny als «.'„«-.-»ic»!-
»<l nclun» auf ihre Gefahr und Kosten l i l s tM »vmde.

! Dessen weiden dieselben zu t?,m <Knde verständiget,
^ daß si, aüenlalls zu r,cht.s Zeit s.'ldst zu erschcinei,,
! oder sich einen antcrn Sachw^llc? zu bestellen und
ani)lr namhaft zn macdcn haden, widrigens diese
Rechtssache mil c^m aulqcsteNlen.ssmal^r ».'»rhanreü
w<»een wird.

.ss. k. Grzirksaml Planin.,, als ^ f l ickt , am 2)
Dczemdlt »859.

(f d i k t.
Von de>n f. l , Bezirtsamte S i t t i ch , als G ,

richt, wi ld lnemil bekarinl giln,,clil:
i ts sei liber das Ansuchen 5eft Herrn Anton

'Pail von A i r , g»^n Ioh.^ ln <^s»m von ^',stouz,
»regen aus dem Verglcicde vom, 24. M a i l^53,
Nr. 299«, schuldigen »8fi 20 lr. ( l M . <-. » <-, in die
el.,lulive öffentliche Verst.iq,rnnss dei, dem zi,ytein ge<
hörigen, im Orundbuche der Hellsch.»sl Sil i ick dc5 Haus
amtes «nl, Urb. Nr. l<i voltommendm Real,tat in
Leslouz, im gerickilich erhobenen Schä'tznngswkllhe
von I7K5 si ( ö M . . a/w'Niget und zur Vor.

^ nähme derselben vor diesem bericht, dic Feill'ietl,ng5
lagsatzungen auf den 28. Apr i l , >mf den 28 Ma i
und auf den 30, Jun i >8ä!», ied«ömal Voim tlaqs
um 9 Ulir mit dem Anhänge bestimmt worden, t^ß
obige Healitäc nur bei ler lebten ^,-ilbietung
bei ^llt inalls nicht erziellem oder ü'berbollnen Sckät
zungswerthe auch unter demselden an ten Meist-
bietenden hintangeqeben welde.

Die llizitalion^dedinglnsse, da2 Schä<z:in^proto-
koll ^»r u»d Gruiidduchserlratt ?öli!>sn bei diesem
Gerichte i „ den gewöhnlichen ATl'tsstnnden l i i ^e
seyen rvllden.

K. t. Hezirlsamt 3i l l ich, a's Gericht, am 30,
Oktober »85«.

Nr. »658.
Nak tcm sich bei der erstcn Feildictun^tagsadllüg

lein Kauflosti^cr gcn^lüül l ) " t , sl> wnd zul
^ve'tlN auf den 28. M a i l, I . «xigte^niteu
ex^^li'uc.i Fci.'l'icslnig a/i'ch.'ili«'.'l.
K. k. Bezirksamt Sitt ich, als Grticl'l, .in, 28,

Apri l l85.l).

O d i k t.
Vom f. r. ssädt. dlltg. Peznlssslrichle ')lcus^dtl

wird dcn ul^'tlanut wo beftndlichln (irbln uud Rcchlö<
ll.'chfoigml dcs Ol'lmek liicmil crinneil:

Es dabe w'tcr dusklbcn Fronz Fortscheq von
Pottendorf, durch Htrrn Dr. yiosma die Klage auf

Verjährt» ll»d Erloschcnelklärung der, auf der im
Gllmdbnchc dcr Kapiltlherrschaft Ncustadll »ud Ntktf.
Nr. 20^ mid 20.1 vorklimmenden, zu Potttnoolf lie»
qellden Huliroalitat intabulirten Schliloobligation vom
.̂ . Fsl'rnar l«2">, lücksichllich eineS Vclrages pr. 73
fi. «3 kr. t-ul) nr<».>8. 24. März 1869. Z. 2324.
hiliamtö überreicht, worüber zur Verhandlung im
ordentlichen mündlichen Pcrfadren vie Tagsaßung
nnf den »1. August I8ö9 mit den, Ülichange des §.
29 a. G. O. liicramts anberaumt, und die an dieselben
lnlltlnrc Klage dem Herrn Dr. Snppan. als denscl»
den unter EinelN cillfgestrlllen l'ul-lllor ncl uclum, zu<
gestellt wurde.

Dessen werken dieselben zu dem Ende uerstän»
dlget. dc>8 sie zur oln'gen Tagsayliug entweder selbst
zn erscheinen, oder einen andern Sachwalter zu be«
stellen und a»der namhaft zu machen haben, als
sonst diese Rechtssache mit dem iynen aufgestellte»
Kmator verhandelt werden würde.

K. k. slä>l. deieg. Bezirksgericht Neustartl am
26. März 18«9.

Z. 776. (2) Nr. 196ll.
E d i k t .

Vom k. k. slädt. beleg. Ve^irksgtrichte zu Neu«
stadtl wird dem unbekannt wo befindlichen Franz
Penza oon Virzhendorf und dessen, gleichfalls unbe«
kannlcn NechlSnachsolgern hienüt erinnert.

Eö b"l>e wiocr lücscll'cn Marqarelha MaulZcr
und Andreas MauLcr uon Pirchendorf, als Vormün«
ocv des Ioscf Maußcr von ebenrort, die Klage anf
Erstßnng und Ocstaltnng dcr Gew.'ihlUmschreibung
der in Virzbcndorf gelegenen Hubrealität «nli Rcktf.
Nr. l i . Dom, Nr. 1 . ucl Gut Strugg >>ul) z>si«e«.
10. Mäv; 18«9, Z. l963 , hicramls überreicht, wor.
über zur Verhandlung im ordentlichen mündlichen Ver>
fahren die Ta^saßunq mit 5cm Anl'ange dcs §. 29
a. G. O. auf>el« l i . August ^8l!9 Vormittag 9 Uhr
hirramts anollalllnt, u»o den unbekannt wo befindlichen
Ocklagten Herr Dr. Rosina al« Kurator auf ihre
Gefalir und Kosten anfgestellt wurde.

Dessen werden dieselbsn .yl 5em Ende verständig«!,
dag sie zur l'l'igen Tagsahung sogewii! entweder selbst
zu erscheinen. o?er nbcr eiixn andern Sachwalter zu
wählen und ander ümubaft zu mnchcu haben, als
sonst diese Ncchlssachc mit dem lhncn anfgestelllen
Kurator verbandelt werben würde. .

K. k sta'ot. deleg. Vezlllögcricht Neustabll am 1^ .
März ^8.'i9. ^

^ . 7 7 7 . (2) ^ Nr. «274.
E d i k t .

Vom geftrllssll!! k, k. Vezirksgevichlt »vird oer
Uübelaim! wo besilll'llchcn Maria 5l'appe niittelst gegei'»
wältigen EdilttS bctaunt gegrlun. dak widcr sie
Herr Michael Preqel veil Laib.icl) rie Klage ll« i-uu^,
22. o. M.< Z, l i274. ,u,f Vtzahlnng der. au^ sem
Sldllldschein? vom 1!l. Februar l84llsch,iloigcn Dar»
lelieliösumiue pr. 2 l l ) st. ö. W. <-. ". «'., überreichte,
worüber Die Tagsapnog mit l>cn» Anbange ocs ^ . 2f»
a. G. O. auf r-cn 29. Jul i !. I . nül) 9Uhr l)'eigt'
lichts anberaumt wnrve. Da dcr Aufcotvalt rer
Maria Nappc diesem Gerichie nicht bclaimt ist, so
winde dclscllieu Herr Dr. Uranilsch, Hof« nno Gerlchl«'
ac>uokat in liaibach. zur Walirnxg ihrer Neckte von
diesen« Gerichte bestell!, mit welchen, mm diesc Ncchls'
sachc gelichtsorrnuugsiua^ig vcrbandelt werden wird.

Dessen wild min Maria Rappe mit dem Veisaye
oerständigt, baß sic bibbin entweder selbst zn erscheinen,
oder den» anfgeittlllen Kurator pie znr Verllieidignug
erforderlichen '^lweisluillrl zu übergeben, oder aber
sich elinu anderu Machthaber zu wähleu, und solcheu
diesem Gerichte nanchafl zu machen habe. wirria/ns
waö Nccdtins ill erkannt wervcn wird.

ss. k. slädt. releg. Vezilksgclicht Laibach am 23.
April 18?i<>,

^» .77»?" (2) Nr. 4630.
E d i k t .

Vom gefcrligtl-n k. k. Bezirksgerichte nn'vd hie-
mit bekannt gemacht'

(!<s wuroe in oer Erekutionssacke des Lnkas Stc»
uol>; von Oberpiruich. gegen Ios l i Mo>»fredo voi'
dort. ziln» Äelnlfe dcr Einbrii'gung tcr . aus den» Ul>
lbeile l'do, 26. Juni 1U5tt. Z. NX2N. ^,t. W . . die
t^ekllliuc Versteigerung rcr, dem Erelulcn gebörigei'.
im Grund!)llcl,e Göridach ^, l i Rtklf. ?ir. >0<i. Ürb.
)o l . l.'l'i vorkonüiifüdeu. genchllich auf lütt fl. l ' "
wertl'elcn Reciliiat bewilliget. .̂!l deren Vornahme t»lt
drei Feill'ictl!ngslagsnt)l!uglu anf deu 6. J u n i . dcil
6. M i v.r.d den !'>. ÄvHuft d. I . . ^dc^mal Vornu^
tags von li l'lö <2 Mir l'icramls nu't ecll, Aül'alllie
blslimmt. daß die gedachte Realität uur bci der rrit '
len Fsl/l'ls/inig^.'agj.'ynii.i auch unter dem Schä'ßungs»
wcrtbc lMlangegcbeu »vcrde. Hit'.'»,, weroer. die
Hlansiusügrll niit rca, Veisayc in Keuu lM geseyt. da«
raS Schä'yl'Ug^pvolololi. die Ll'zltatiousl'tdliiüNlssc ""0
der Orundbuchöerlralt inglich Vicramts liligesedcn n'N»
ken kö<!»ltn,

K. l . siäd».-dtl.eg. Vez!l?öa,richt Laibach am ^
April l889.


